
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Orgel spielt wieder 

 
„Wer heute nicht dabei war, hat es etwas verpasst, sagte eine Besucherin der Feier zur 
Wiedereinweihung der Orgel der Johannes-Täufer-Kirche am Sonntag, 17. März und war 
damit nicht alleine. Musikalisch, inhaltlich und visuell war die kernsanierte Orgel zu erleben. 
 
 

  
 
Gerhard Lenter und Prof. Volker Lutz 

 



Die Organistinnen Michaela Gonther-Deubner und Daniela Reiff-Hajek präsentierten Werke 
von J.S. Bach, F. Mendelsohn, C.H. Rink und Michael Schütz, die die musikalischen 
Möglichkeiten demonstrierten. Von Gisela Seeliger begleitet wurde der Choral „Ich singe dir 
mit Herz und Mund“ gesungen. Orgelbauer Gerhard Lenter (Foto links) stellte mit 
Klangbeispielen einige der 26 Register vor, insbesondere die neue Oktave, Cello und 
Gamba sowie Principal und die kraftvoller gewordenen Bässe. Brillanter und ausgewogener 
ist nun ihr Klang. Kirchenmusikdirektor und Orgelsachverständiger Prof. Volker Lutz (Foto 
rechts) erläuterte die Aufgabenstellung des technischen Neubaus. Bürgermeister Florian 
Glock gratulierte im Namen der Gemeinde Magstadt zur abgeschlossen Orgelsanierung und 
sah die 11.000€ Zuschuss als gute Investition. Hans Benzinger, 1. Vorsitzender des 
Fördervereins war vom neuen Erklingen der Orgel begeistert und überreichte zusammen mit 
Schatzmeisterin Beate Schaumann einen Scheck des Fördervereins in Höhe von 15.000€. 
Pfarrer Dieter Heugel dankte für die große Unterstützung. Bisher gingen 131.000€ an 
Spenden ein. Darunter einige Konzerterlöse von Magstadter Musikern, aber auch viele kleine 
und große Einzelspenden, sowie die Orgelpatenschaften. Die Kosten betragen 208.000€. 
Aus Eigenmittel konnte die Kirchengemeinde 50.000€ zuschießen, so dass die Finanzierung 
im Jahr 2019 abgeschlossen werden dürfte. Weitere 1106€ erbrachten die Kollekten am 17. 
März: 226€ im Gottesdienst am Vormittag und 880€ bei der abendlichen Feier um 18 Uhr. 
Vielen Dank! Vor der Feier hatten viele die Chance genutzt einen Blick in das Innere der 
Orgel zu werfen um sich persönlich zu informieren. 
 


